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Allgemeine Informationen 

Wenn der Strom ausfällt, geht nichts mehr: kein fließendes Wasser, keine Toilettenspülung.  

Waschmaschine, Herd, Kühlschrank, Aufzug, Telefon und Internet – alles steht still. 

Für den Fall eines möglichen Blackouts beachten Sie bitte folgende wichtige Hinweise: 

Wasserversorgung 

Die Wasserversorgung auf den Inseln Rügen, Hiddensee und Ummanz erfolgt in einigen 

Versorgungsgebieten in einem Netzverbund. Einige Wasserwerke sind mit einem ortsfesten 

Notstromaggregat ausgestattet. Fällt der Strom aus, schalten sich die diese Notstromaggregate 

umgehend zur Notwasserversorgung ein. Bis auf einen möglichen Druckabfall gibt es kaum weitere 

Einschränkungen. Weiterhin wird die tägliche Notwasserbereitstellung über den Einsatz von mobilen 

Notstromaggregaten an den Wasserwerken sowie über die Versorgung mit Wasserwagen oder 

Tankanhängern abgesichert. Feste Lieferzeiten werden über Tourenpläne organisiert. 

Wichtige Hinweise: 

 Möglichst Wasser sparen, z.B. Nutzung durch (Bio-) Einweggeschirr. 

 Abgabemenge in Abhängigkeit vom Versorgungsgebiet zwischen 15 und 50 Litern pro Person 

und Tag (Staatlich vorgegebene Notfallversorgungsmenge). 

 Zusätzliche Bevorratung mit (Mineral-) Wasser (Empfehlung Bundesamt für Bevölkerungsschutz 

und Katastrophenhilfe: 20 Liter/ Person für 10 Tage) 

 Sammeln von Niederschlagswasser oder Brauchwasser in Eimern oder der Badewanne. 

Achtung Hygiene: Abgestandenes Wasser nicht als Trinkwasser verwenden! 

Generell gilt:  

Verwenden Sie das Wasser nur für die Körperpflege und als Trinkwasser für Mensch und Tier! 

Abwasserentsorgung 

 Möglichst wenig Abwasser einleiten, da die Pumpstationen bei Stromausfall überlaufen könnten. 

 Nutzung von Niederschlagswasser- oder Brauchwasser zur Toilettenspülung. 

 Als Alternative zur Toilettenspülung hilft z.B. die Nutzung einer Campingtoilette. 

 Vollgelaufene Pumpstationen bitte an den ZWAR melden (Notentsorgung über 

Schlammsaugwagen). 

Wichtiger Hinweis 

Voraussetzung für die Notwasserversorgung ist immer die Verfügbarkeit von Kraftstoff zum Betrieb 

der Notstromaggregate in den Wasserwerken bzw. Druckstationen. Sollte der ZWAR aufgrund nicht 

zu vertretbarer Ereignisse keine (regelmäßigen) Treibstofflieferungen erhalten, kann eine 

Notwasserversorgung nicht gewährleistet werden. 

Kommunikation/ Kontakt vor Ort 

 Über die vom Amt eingerichteten Bürger-Anlaufstellen vor Ort/ „Leuchttürme“ 
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Kontakt ZWAR 

Störungshotline: 0800 99 27 112 | Web: www.zwar.de 

E-Mail: dispatcher@zwar.de | Facebook: @zweckverbandruegen  

 

IHR ZWAR informiert 

Notwasserversorgung im Falle eines Stromausfalls 
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